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Lag wm oer Mejchichte, dodh oder Lag oes

Jedes Dol bat feinen

Deutfchen ift die Ernte der ganjen Seit. =chiller

Den nordifchen Dolfern agebdrt dte AHufunft, und fie treten nun in
das 1obl der ienjdbhbeit

bejtmumt jind. Vismard

dte rubmwolle XRolle ¢

Deutfchen, in denen der

Dervollformmmumg am  entfchiedenjten liegt

er Entwictlung desfelben aufaetragen ift.

Sichte
, Bery uropens follft du o Deutjchland fein!
dein Beruf. ®Braf Sriedrich €eopold von Stolberg

Wenn das deutfche Dolf verfinft, jo verfinft die gange Ulenfdheit

mit, ohne Doffnung einer einjtigen Wicderherjtellung Sichte

¥:

s 10

nde von Gott gefchaffen, m der wieder emmal den

®erman

len gegeben 1it. Heinvich €hotity

Deltaufgabe 3u

Deutjchland ift nacdh feiner geographijchen Lage wic nady feiner

xiftigen Dergangenheit berufen, der Rrijtallifationsfern des neuen

wolll el

Europa ju werden Mtte Erujius
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Ghictlid wer fid vor der MDelt obne Baf ver|dhliest!

@Baeibe

Tote Gruppen find wir, wenn wir bajjen,

@étter, wenn wir [iebend uns wmfafjen! Sehiller

Der Patriotismus beft

ebt nicht tm Dajfe gegen andere DsIFer, fondern

in der $iebe jum eigenen. Refeaqer
Deutfche Vaterlandsliche bedeutet nicht Hap, fondern Ebrfurdit gegen
andere Délfer, und deutfche Uladytwerdung bedingt nicht Unterdriickin
fondern Titerjtarfung anderer, jchwachercr Délter Mactay

AUllen Erzichern mdchte i) su bedenfen geben, da fie, wenn fie Hap
ausfaen, Unfraut unter den IDeizen ftreuen und das wrfpringliche
fittliche Empfinden in der Jjugend téten. Jehannes Niiille

Es tragt nicht gute frucht, wenn Hap dem DHap begegnet.

Schiller

Der Hap it Hretum, Heetum ift der DHap!

@Gerbart Hauptmann
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Uit Sentimentalitdt fann man feinen Hrieg fithren, je unbarmbersiger

die Hriegfithrung, defto barmbersiger it fie in Wirklichfeit, denn um

o eher bringt jte den Hrieg ju Ende Bindenburg

Jeder Sieg ift eine Anwartfchaft auf neue Siege.
Hin

Ohne Kampf Fein Leben, und wollen wir weiter leben, fo miiffen

wir auc) auf weitere Hampfe qefapt fein. Bismardt
Der gute Steg muf den Befiegten freudig ftimmen, ev muf etwas

®ottlides haben, weldhes dte Befdhamung erfpart. Wietiche

Was find Hab und Gut und Leben T
Alles Dinge, die vergeh’n!

Daf wir vor Begeifterung beben
Wenn wir uns sum Hampf erbeben,
Das wird ewig fortbefteh’n.

Das will Gott. Richard Debmel

Eure rbett fei ein Hampf, euer Sriede fei ein Sieg

Yiienjche
Licht die Bewalt der Armee, noch die Tiichtigfeit der MWaffen,
jondern dte Hraft des Gemiits it ¢s, welche Stege erfampit.

Sichte
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as 3itliche ®ut, die deutjdhe Spradhe, die alles ausodriickt, das

i o WL

tefjte und das Sliichtijte, den eift, die Seele, die voller Sinn ift

o

¢ deutfche Sprache wird bdie 1Delt bebherrjchen. Schiller

Sagt das deutfche Wort es fein, traun fo lap’ das §remde fein!

Peter Rojeaqer

Wir miiffen dte Sprache einigen, crweitern, bejtimmen, aber nicht
perdandern. Sie tft dte Spradhe der Derdollimetichung durdy Eurvopa.

Deut{cbland liegt in der 2litte Hant
Unfre edle deutfche Sprache ift noch bet weitem nidht geworden, was
fie fein fonnte. Herder

Deutfche miiben fich jetst febr,

=

eutfch 3u reden fein und rein
Der von Dersen redet deutfch
Dird der bejte Deutfche jein.

=

toaan

,

3n feiner utterfprache ehrt jich jedes Dolf; in der Spr

ijt ote Urfunde jeiner Bildungsgeidpichte niedergeleat. Jabn

MWas tut dem deutichen Soldaten not?
Der Deutfche BGott!

Das MWeljde jet thm feind und leer

Drum gritge ithn ,2Adten” nidht mehr!

Bib auf den 1Deg ihm, was thm nof

21Tt Bott. ajried Nioltte
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DESBIBLIOTHEK Baden? s



1¢.

LR e AR R

A
; S
1

bt

BLB BADISCHE

LANDESBIBLIOTHEK

..........................
T T e T T T T A T e T T e Y Y
..........................

-,

Q}IOHIJ\_:

Dienstag

Uiittwoch

Donnerstag

Samstag

._}‘ )

Baden Wiirttemberg



..........................
................
.............................
.

iR Selooisinnataiticele o
i
— Uiontag
e)(_)
Dienstag
,) Ulittwoch
o !
- - Donnerstag

/ Sreitag
i Samstag

40

BLB BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK Baden Wiirttemberg



	Seite 32
	Bestimmung
	Seite 33

	Haß
	Seite 34

	Seite 35
	Seite 36
	Kampf und Sieg
	Seite 37

	Unsere Muttersprache
	Seite 38

	Seite 39
	Seite 40

